
schärfsten Kampf an. Die öffentlichen Verwaltungsorgane müssen 
nach den Grundsätzen der Sparsamkeit und Sauberkeit arbeiten; sie 
müssen sich als dienende Organe des Volkes betrachten; das Volk hat 
ihre Tätigkeit zu kontrollieren.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist die Partei des 
Neuaufbaus der deutschen Wirtschaft. Ihre Aufgabe ist die Be­
schleunigung des Wiederaufbaus der zerstörten Städte, die allseitige 
Förderung der Landwirtschaft und der Industrie für die Erzeugung 
ziviler Güter. Damit die Wirtschaft nicht mehr der Bereicherung der 
Großkapitalisten und dem Eroberungskriege dienstbar gemacht wer­
den kann, sind die Kriegsverbrecher und Kriegsinteressenten zu ent­
eignen und ihre Betriebe wie ihr gesamtes Vermögen in die öffentliche 
Hand zu überführen. Wir erstreben die Durchführung der demokra­
tischen Bodenreform in ganz Deutschland, um die Vorherrschaft der 
Großgrundbesitzer auf dem Lande zu brechen, den Kleinbauern, 
Umsiedlern und Landarbeitern eine selbständige Existenz zu schaffen 
und die Volksernährung durch intensivsten Landbau zu sichern.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist die Partei der 
Erneuerung der deutschen Kultur. Sie fördert die wahre Größe der 
Nation, indem sie alle schädlichen und reaktionären Überlieferungen 
bekämpft und alles Hohe und Schöne des deutschen Geisteslebens zur 
Entfaltung bringt. Damit wird sich unser Volk in die Kulturgemein­
schaft der freiheitlichen und fortschrittlichen Völker der Welt ein­
reihen. Wir erstreben die Durchführung der demokratischen Schul­
reform in ganz Deutschland, die den Ungeist des Nazismus, Militaris­
mus und der Untertanengesinnung aus der deutschen Schule ver­
bannt, alle wertvollen Bildungseinrichtungen erhält, ein einheitliches 
Schulsystem schafft, der Hebung des allgemeinen Bildungsniveaus 
dient und alle Bildungsprivilegien aufhebt, um den Begabten aus 
allen Volksschichten die höchsten Bildungsstätten zu öffnen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands ist die Partei der 
entschiedensten Interessenvertretung der Werktätigen. Sie kämpft für 
das volle Mitbestimmungsrecht der Gewerkschaften und Betriebs­
vertretungen in der Wirtschaft. Ihre Forderung ist der Achtstunden­
tag, eine ausreichende Sonntagsruhe, vollbezahlter Urlaub, Ausbau 
des Arbeitsschutzes und der Sozialversicherung. Tarifliche Mindest­
löhne haben den Werktätigen eine ausreichende Existenz zu sichern. 
Sie kämpft für die Verbesserung der Lebenshaltung der Werktätigen 
und für den Schutz aller Schaffenden vor Übervorteilung und Aus-
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